
 Bereichsleiter
 Bereich 1-1
 
 
 Katernberg
 26.11.12

 Dezernent
 
 
 
 
 Datum

 Kämmerer
 
 
 
 A. Tsalastras
 Datum 27.11.12

 Oberbürgermeister
 
 
 
 Wehling
 Datum 29.11.12

* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

 Beschlusskontrolle:

      Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [ ]

Gleichstellungsstelle   [ ]
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 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

10.12.2012 Haupt- und Finanzausschuss
17.12.2012 Rat der Stadt

V
B

Beratungsgegenstand

Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im 
Produktbereich 16 - Allgemeine Finanzwirtschaft -.

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt stimmt der Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen 
im Produktbereich 16 – Allgemeine Finanzwirtschaft – wie folgt zu:

Auftrag Bezeichnung Sachkonto Bezeichnung Betrag/EUR

110016010100 Steuern, allgem. Zuw. 534100 Gewerbesteuerumlage 2.391.269
u. allgem. Umlagen

534200 Finanzierungsbeteiligung 2.136.640
Fonds Deutsche Einheit
- Zuschlag zur Gewerbe-
steuerumlage -

Deckungsvorschlag:

Mehrertrag bei der Gewerbesteuer (Auftrag 110016010100 Steuern, allg. 
Zuw. u. allg. Umlagen/Sachkonto 401300 Gewerbesteuer).
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1
2 Bezug
3
4 -
5
6
7 Konsequenzen
8
9 a) Finanzielle

10
11     keine [ ]
12
13     ja [x]
14
15 b) Sonstige
16
17      -
18
19
20 Begründung
21
22 Aufgrund der positiven Entwicklung bei der Gewerbesteuer sind die Aufwendungen für die 
23 Gewerbesteuerumlagen in 2012 anzupassen.
24
25 Grundlage für die Abrechnung der Gewerbesteuerumlagen ist das Gewerbesteueristaufkommen.
26
27 Die Bescheide des Landesamtes für Datenverarbeitung und Statistik (I. – III. Quartal 2012) zur 
28 Ermittlung der Zahlungsverpflichtung liegen vor – die Abrechnung für das IV. Quartal entspricht 
29 den Summen für das III. Quartal -.
30
31 Bei den Aufwandspositionen sind folgende Beträge zu zahlen:
32
33 534100 „Gewerbesteuerumlage“ 8.911.989 EUR (+ 2.391.269 EUR)
34
35 534200 „Finanzierungsbeteiligung
36   Fonds Deutsche Einheit“ 8.657.360 EUR (+ 2.136.640 EUR).
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